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ALBERT-EINSTEIN-GYMNASIUM 

 
 
 
 
 
– Elternbrief – 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
 
unser Sommersportfest wollen wir in diesem Jahr erstmalig als große Schulveran-
staltung im Weserberglandstadion feiern. Es findet am 02. Juni 2010 statt, also 
dem Mittwoch nächster Woche, und zwar für unsere Jahrgänge 5 bis 8. 
 
Das Sportfest beginnt um 7.50 Uhr im Weserberglandstadion (Kuhlmannstraße 
13, 31785 Hameln) und endet dort gegen 13.00 Uhr. Die Schüler müssen selbst-
ständig dorthin gelangen und nach dem Ende auch wieder den Rückweg antreten 
– in der Regel zum Bahnhof. 
Während der Wettkämpfe werden die Klassen von ihren Klassenlehrern und Schü-
lern aus dem Doppeljahrgang begleitet. 
Es handelt sich um eine Schulveranstaltung, bei der auch all diejenigen Schüler 
anwesend sein müssen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht am Sportunter-
richt oder den Wettkämpfen teilnehmen können.  
 
Als Wettkämpfe werden zum einen die klassischen Bundesjugendspiele mit den 
Disziplinen Sprint, Ballwurf und Weitsprung durchgeführt und zum anderen auch 
ein Klassenwettkampf mit leichtathletischen Übungen wie etwa einer Klassenpen-
delstaffel. Bei den Bundesjugendspielen wird jede/r Schüler/in einzeln gewertet, 
beim Klassenwettkampf sollen die Schüler/innen einer Klasse gemeinsam mög-
lichst viele Punkte erzielen. 
 
Da nur eine geringe Zahl von Umkleideräumen zur Verfügung steht, ist es wichtig, 
dass die Schüler/innen bereits in Sportsachen – und natürlich einem langen und 
ausreichend warmen Sportanzug zum Überziehen – am Stadion ankommen und 
sich nicht erst dort umziehen müssen. Das verhindert auch unnötige Verzögerun-
gen.  
 
Bitte sorgen Sie zudem dafür, dass ihr Kind ausreichend Getränke (am besten 
Mineralwasser) und Verpflegung mitbringt. Dies gilt insbesondere, wenn das Wet-
ter – wie wir alle hoffen – schön wird. Denken Sie bitte auch an Sonnenschutz, 
d.h. Sonnencreme und eine Kopfbedeckung.  
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Sollte die Veranstaltung wegen schlechten Wetters nicht wie geplant stattfinden 
können, ist Dienstag, der 08 Juni als Ersatztermin vorgesehen. Eine Verschiebung 
wird in jedem Fall rechtzeitig über den Vertretungsplan (www.einstein-gymnasium-
hameln.de) bekannt gemacht.  
 
Während der Veranstaltung wird voraussichtlich der Kiosk am Weserberglandsta-
dion geöffnet sein, sodass Ihre Kinder möglicherweise auch dort Getränke und 
Snacks erwerben können. Auf das Angebot des Kiosks haben wir weder Einfluss 
noch wissen wir, was angeboten wird. 
 
Nun noch einige organisatorische Hinweise: 
Eine Neuerung gibt es ab Beginn des nächsten Schuljahres für alle, die eine Karte 
des Verkehrsverbundes Süd-Niedersachsen haben. Dort gibt es neue Schüler-
Sammelkarten, die nicht mehr unterschrieben werden müssen. Dafür ist aber ein 
aktuelles Lichtbild einzukleben. Bitte denken Sie also zum Schuljahresbeginn da-
ran, dass u.U. ein neues Passbild zum Einkleben vorhanden ist. 
Die Zeugniskonferenzen werden vom Mo., 14. Juni bis Mi., 16. Juni stattfinden. 
Die Elternvertreter erhalten Anfang kommender Woche die Einladungen. 
 
Abschließend möchte ich noch einige Bemerkungen zur aktuellen Diskussion über 
die Einführung einer IGS in Hameln machen: 
Darüber, ob die eine oder die andere Schulform Schüler besser fördert, kann man 
trefflich streiten. Letztlich kommt es aber darauf an, wie gut eine konkrete Schule 
arbeitet. Hätten wir in Hameln einen Zuwachs an Schülern zu verzeichnen, wäre 
für mich die Diskussion darüber verständlich, welche Form eine zusätzlich erfor-
derliche Schule haben soll. Derzeit geht es aber darum, bestehende Schulen zu 
schließen und an deren Stelle eine IGS neu zu gründen. Im Gespräch ist dabei 
auch die Schließung eines Gymnasiums. Diese Haltung ist für mich nicht nach-
vollziehbar, weil sie bedeutet, gut funktionierende und arbeitende Schulen aufzu-
lösen und durch eine neue zu ersetzen, die sich erst noch in der Praxis bewähren 
muss! 
Ich bitte Sie deshalb darum, die Eltern aus den Schuljahrgängen 1 bis 4, die im 
Herbst befragt werden sollen, und die Sie u.U. nach Ihren Erfahrungen fragen, 
über unsere Angebote und Fördermöglichkeiten zu informieren. 
Wir werden außerdem nach den Sommerferien Informationsveranstaltungen über 
begabungsgerechte Förderung im gegliederten Schulsystem und die konkrete Ar-
beit der bestehenden Hamelner Schulen anbieten. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Schulleiter 


